Bericht der Spielkommission Saison 2010 /2011 des FC Post Basel zuhanden der Generalversammlung vom 02. September 2011 auf der Postsportanlage in Arlesheim.
Eine turbulente und sehr ereignisreiche Saison ist zu Ende und es gilt einmal mehr darüber ein kleines Resumé zu ziehen. 
1. Mannschaft

Unsere 1. Mannschaft die ja in dieser Zusammensetzung das erste mal an einer SFV – Meisterschaft teilnahm und vorgängig in der „Unseri Liga“ kickte begann die Saison mit einem Sieg im Basler-Cup gegen die Firmensportmannschaft vom IWB. In der zweiten Runde kam es dann zum Derby gegen unseren Nachbarn und Drittligisten (mittlerweile 2. Ligist) vom FC Arlesheim das deutlich verloren ging. Die Meisterschaftspremiere ging Positiv aus und man gewann 5:4 gegen den FC Oberwil. In der Folge legte das Team eine erfreuliche Vorrunde hin und ergatterte insgesamt 10 Punkte und einen Platz der die Tuchfühlung mit den Spitzenplätzen bedeutete. Das letzte Spiel Auswärts gegen den US Olympia war insofern unvergesslich da man hier zur Pause mit 0:4 führte und schlussendlich, nach einer etwas seltsamen 2. Halbzeit sich noch mit 4:6 geschlagen geben musste.

Nach einem tollen und von der Mannschaft sehr gut besuchten Weihnachtsessen, verabschiedete man sich in die Festtage und somit wenn auch, was das Training anbelangt kurzen Winterpause.
Nach einer mit Hartplatz und Hallen – Training gespickten Vorbereitung startete das Team mit einem überzeugenden 1:5 gegen den FC Oberwil in die Rückrunde. Auch diese Rückrunde war durchwegs positiv und bis und mit dem Spiel gegen JTV konnte man sogar mit einem Aufstiegsplatz liebäugeln.

Schlussendlich beendete unsere 1. Mannschaft die Saison mit 26 Punkten auf den hervorragenden 4. Platz und übertraf somit vielleicht auch die Erwartungen aller und sich selbst, denn mit dieser Platzierung konnte man in der Start-Saison nicht unbedingt rechnen.

Wie sich dieses Team auf und neben dem Platz verhaltet hat war ganz grosse Klasse und verdient allergrössten Respekt. In der Fairnessrangliste des NWSFV rangiert das Team ganz weit vorne und wenn man mit den 2-3 vergangenen Jahren vergleicht so war das ein riesiger Quantensprung den eine 1. Mannschaft des FC Post Basel vollbrachte. Speziell erwähnen möchte ich auch die Mithilfe am Lottomatch wo mit grossem Einsatz (und dem nötigen Spass) gearbeitet wurde.

Ohne allzu pathetisch zu werden kann man hier schon sagen dass der FC Post seit langem wieder einmal sehr stolz auf seine 1.Mannschaft sein kann, und dies sowohl in sportlicher aber auch gesellschaftlicher, Art. Steven Maryns der das Team bereits in der Rückrunde gecoacht hat wird dies nächste Saison vollumfänglich übernehmen. Mit dem einen oder anderen Zuzug insbesondere auf der TH-Position ist auch nächste Saison mit einer ebenso erfreulichen Rangierung zu rechnen.
Abschliessend kann ich nur allen Spielern der 1. Mannschaft zu dieser tollen Saison gratulieren und ich freue mich bereits auf die nächste Spielzeit wo wir Euch auf und neben dem Platz wieder in Aktion sehen werden.....
DANKE!!  Ihr wart SUPER!! Insbesondere aber auch ein spezieller Dank an Sebastian Schibler der organisatorisch einiges bewirkte und sich hinter den Kulissen stark engagierte.
Senioren
Weitaus weniger erfreulich und euphorisch kann hier über die Senioren berichtet werden, wobei es hier in zwei Abschnitte zu teilen gilt. 1. Abschnitt betrifft die Vorrunde wo nicht ein einziger Punkt ergattert wurde und es viele Enttäuschungen zu erleiden gab. Die Mannschaft, wenn diese Bezeichnung überhaupt auf diese Truppe zutraf war auf und noch viel mehr neben dem Platz keine Einheit und Steven der sich dies als Trainer noch antun musste war wirklich nicht zu beneiden. Dass Er trotzdem immer positiv blieb und seine Linie durchzog verdient grossen Respekt. Viele in seiner Position hätten den „Bettel“ schon längst hingeschmissen.

Ein weitaus positiveres Bild ergab sich in der Rückrunde, wo nach einer langen und gut besuchten Vorbereitung sich eine andere Mannschaft, die diesen Namen nun verdiente auf dem Platz präsentierte. Dies lag u.a. aber auch daran weil viele Veteranen regelmässig der Mannschaft aushalfen und somit dafür sorgten dass noch immerhin sieben Punkte gewonnen werden konnten.

Unvergessliche Spiele wie z.B. gegen dass starke Zwingen oder aber auch das Derby gegen Soleita waren dabei und es machte einiges mehr Spass als in der Vorrunde hier mit zu wirken.
Unter dem Strich kann man also von einem halbwegs versöhnlichen Abschluss berichten.

Auch hier möchte ich allen Beteiligten für Ihren Einsatz, insbesondere aber für Ihre Leidensfähigkeit Danke sagen, und natürlich auch Steven ein grosses Kränzchen widmen, dass Er wie schon erwähnt die ganze Saison unbeirrt durchgezogen hat. Chapeau!!
Veteranen
Unsere Veteranen die wiederum bei der Firmensport- Kleinfeld Meisterschaft mitwirkten hatten eine relativ erfolgreiche Saison absolviert. Als ersten Einsatz der Saison gewann man das Sommer Turnier des SV Weil, und qualifizierte sich damit für das IBS – Finalturnier das im September stattfand. Leider nahm man an diesem Turnier nicht teil, schlicht und einfach darum weil sich niemand dazu berufen fühlte diesen Tag zu organisieren...... Am kurz darauf stattfindenden Hörnli Turnier konnten wir aus intern organisatorischen Gründen nicht teilnehmen und mussten den Organisatoren 24 Stunden vorher eine Absage erteilen. Nicht gerade förderlich für das Image unseres Vereins, sieht man mal von den 90.- CHF ab die wir trotzdem bezahlen mussten.

Die Vorrunde lief an sich sehr erfolgreich beendete man diese doch als Spitzenreiter und qualifizierte sich zusätzlich noch für den SFS Veteranen Cupfinal. Die Stimmung war blendend und man sprach in voller Euphorie bereits vom möglichen Double dass gewonnen werden konnte.

Ein paar wenige warnende Stimmen bemerkten schon frühzeitig dass man vielleicht in der ganzen Vorrunde ein wenig über den Verhältnissen gelebt hat und es schwierig wird, diese Serie der Ungeschlagenheit in der Rückrunde fortzusetzen.

Nach einer Gut besuchten und von Trainer Rainer hervorragend zusammengestellten Rückrunden Vorbereitung war man guter Dinge und war bestens gerüstet für die Mission „Double“(
Es kam aber genau so wie man dies erahnen konnte. Die ersten Spiele gingen z.T. unglücklich verloren und alles Glück dass in der Vorrunde noch vorhanden war, hatten wir nun nicht mehr. Trotzdem hätten wir in den beiden letzten Spielen mit zwei Siegen gegen BIZ und Roche noch aus eigener Kraft Meister werden können, doch gegen den Tabellenletzten BIZ verloren wir nach einer denkwürdig schwachen Leistung völlig zu Recht mit 0:4. Im Letzten Spiel verloren wir gegen den stärksten Gegner dieser Gruppe Roche nach guter Leistung mit 0:2 und mussten mit ansehen wie dem Gegner nach dem Spiel der Meister Pokal überreicht wurde.
Auch der Cup-Final gegen Manor - Bell ging gründlich in die Hosen und wir verloren mit dem sagenhaften Resultat von 1:7!!  Dieser Cup Final endete also mit einer Riesenenttäuschung und wir gaben der zahlreich anwesenden Fan Gemeinde (Herzlichen dank) ein insgesamt jämmerliches Bild ab. Das trotz grosser Ankündigungen im Vorfeld, auch nach dem Spiel nichts Konkretes organisiert wurde passt zu Diesem für mich persönlich auch heute noch sehr enttäuschenden Tag auf der Ciba – Anlage in Allschwil.

Unter dem Strich gibt es zwei Betrachtungsweisen der Veteranen Saison 2010/2011.

A) Tabellenzweiter und Cupfinalist B) „Nur“ Zweiter und Cupfinal verloren, also nix Double sondern 

Zero.Sucht Euch nun selber aus welche Variante Euch eher zusagt.

Bei der traditionellen die Saison abschliessende Senioren/ Veteranen Sitzung, die nach dem gewohnten Muster (emsiges Schweigen, 1-2 Wortmeldungen) ablief wurde Pit Kilcher als Torschützenkönig der Saison 2010/2012 ausgerufen. HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!!

Ein grosses Dankeschön nebst allen Spielern, gebührt unserem Trainer Rainer Fässli der die Veteranen mit klarem Konzept und Linie führte und somit sehr grossen Anteil am Abschneiden der Mannschaft hatte.         
Diverses
Für die bevorstehende Saison 2011/2012 konnten wir seit sicher nun 30 Jahren keine Seniorenmannschaft mehr stellen. Die Anzahl der Altersmässig Qualifizierten (ab 32) Spieler nahm stetig ab und schon die vergangene Saison konnte nur mit regelmässiger Hilfe der Veteranen (ab 40) absolviert werden. Stattdessen werden wir erstmals in der Geschichte des FC Post mit einer Veteranen 11er Mannschaft an der SFV-Meisterschaft teilnehmen.

Dies hat zur Folge dass insgesamt 7 Spieler (Rest Senioren) aufgrund Ihres Alters nicht mehr beim FC Post spielen können.3 Spieler verliessen den Verein bereits und die restlichen vier bleiben uns als Trainingsbesucher vorderhand erhalten.
Die Veteranen 11er Saison wird aus Quantitativen Gründen schwierig werden da man zwar eine Liste von über 20 Namen hat, die sich aber deutlich reduziert auf diejenigen die 80-100% bei allen Spielen dabei sind.

Die Veteranen Mannschaft des FC Münchenstein hatte vergangene Saison ein Kader von 14 Spielern die spielberechtigt waren. Ausser in 2 (wo Hilfe der ü50 nötig wurde) von insgesamt mit Cup 18 Spielen konnten alle Spiele mit mindestens 11 Spieler absolviert werden. Alle Spieler gaben vor der Saison ein Team-Commitment ab um dieses Ziel zu erreichen.

Ein Einzelfall ? Undenkbar bei uns?? 
Abschliessend und wie immer noch folgendes:
Alle Spieler aller Mannschaften

Doris, unsere 5 Sterne Köchin und gute Seele des Vereins.
Dorli, ebenso 5 Sterne Köchin, bei Abwesenheit der obgenannten 5 Sterne Köchin

Giorgio, Chefmechaniker und nimmermüder Allzeitreparierer. 

Ibo, unser Clubschiedsrichter, ohne Ihn wir keine Mannschaften stellen könnten.
und gleichzeitig alle Veteranen Heimspiele leitete.
Adi, als unermüdlicher Baizer, sowie all meine Vorstandskolleginnen und Kollegen.
Unsere Platzwarte, ohne die kein geordneter Spielbetrieb möglich wäre.

Sowie all jene, die ich hier vergessen habe, und die mir deswegen hoffentlich nicht böse sind….. 

Euch allen ein grosses

DANKESCHÖN,  und auf ein Neues im 2011 / 2012
Spiko:

René Hirschi
